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Sozialbündnis Krefeld: 

  

Alt-Katholische Kirchengemeinde ● 

Anstoss e.V. ● Arbeitskreis Dritte 

Welt e.V. ● attac Krefeld ● 

Bündnis90/Die Grünen Kreisverband 

Krefeld ● Bürgerinitiative Rund um St. 

Josef ● Cityseelsorge ● Crew 

Seidenstadt-Piraten in der 

Piratenpartei NRW ● DIE LINKE. 

Krefeld ● DGB Krefeld ● DKP Linker 

Niederrhein ● Emmaus Gemeinschaft 

Krefeld e.V. ● Gewerkschaft 

Nahrung-Genuss-Gaststätten Krefeld-

Neuss ● IG Metall Krefeld ● 

Katholikenrat für die Region Krefeld / 

Meerbusch ● Katholische 

Arbeitnehmerbewegung mittlerer 

Niederrhein ● linksjugend [’solid] 

Krefeld ● ökumenisches 

Arbeitslosenzentrum Krefeld-

Meerbusch e.V. ● RABE Krefeld  ● 

Solidaritätshaus Krefeld e.V. ● ver.di 

Bezirk Linker Niederrhein ● und 

Einzelpersonen 

 

Sozialbündnis Krefeld 
Gemeinsam Handeln für soziale Gerechtigkeit  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erklärung Sozialbündnis Krefeld  

zum Entzug von Gemeinnützigkeit verschiedener Organisationen 

 

 

Das Sozialbündnis Krefeld protestiert gegen aktuelle politische und 

juristische Bestrebungen, zivilgesellschaftlichen Akteuren wie Attac, DHU 

(Deutsche Umwelthilfe) oder der VVN-BdA in NRW (Vereinigung der 

Verfolgten des Naziregimes - Bund der Antifaschistinnen und 

Antifaschisten), die Gemeinnützigkeit zu entziehen. 

 

Während Lobbyorganisationen der Industrie und des Militärs bzw. deren - 

zum Teil milliardenschweren - Stiftungen sowie auch parteinahe Stiftungen 

selbstverständlich als gemeinnützig anerkannt bleiben sollen, geraten 

regierungskritische Verbände zunehmend unter Druck. Beim Kampf David 

gegen Goliath soll David auch finanziell geschrumpft werden. 

 

Diese Politik sowie das Urteil des Bundesfinanzhofs (BFH) gegen Attac, das 

die positive Entscheidung des Hessischen Finanzgerichts vom 10.11.2016 

aufhob, bedrohen potentiell alle kritischen Organisationen. 

 

Die Abgabenordnung, in welcher die Gemeinnützigkeit geregelt ist, muss 

geändert werden. 


